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Macher Muug Nr. 248
Casilln-Glllssllllln

Dinstag den 28. Oltow
auf »iels«tj«eD Verlangen usch tine, ftud zwar
unwiderruflich die (2544)

letzte NursteUung
der Künstlergesellschaft

«ntrse 30 lr. «nfana » Uhr.

Hausverlauf.
I n Rudo l f swer th am Hauptplahe ist ein

Haus zu verlaufen oder auch ju verpachten,
welches nebst geräumigen Wohnungen auch eben-
erdig ein Verlaufsgewölbe und mehrere Maga-
zin, hqt. (25N - s )

Nähere Auskunft unter der Chiffre H . V .
post« re»ttlilt« Rudolfswerth.

Morast - Wiesen-
Verkauf.

M o n t a g am3.Novem-
ber 1873 um 9 Uhr vor-
mittags wird das Vollheim'sche
Morastterrain am Carolinen-
grund an der Lippe-Straße
Partienwiese sammt Haus- und
Wirthschaftsgebäuden aus freier
Hand verkauft. (2522-2)

Kauflustige wollen um die
bestimmte Stunde auf dem
Morastterrain erscheinen.
(2539—1) Nr. 6503.

Erinnerung.
Bon de« k. k. Landesgerichte in

Laibach wird der Frau Rosalia Mahr,
gebornen Krischmann, hiermit erin-
nert, es habe wider dieselbe ihr Ehe-
gatte, Herr Ferdinand Mahr, durch
Herrn D r . Pfefferer sub prg.68.
10. Ottoher 1873 , Z . 6503 , die
Klage auf Scheidung von Tisch und
Bett eingebracht, worüber im Sinne
des Paragraphen 2 des Gesetzes vom
3 1 . Dezember 1868, Nr. 3 R . G . B.
vom Jahre 1869, die Tagsatzungen
zum Versuche der Versöhnung auf den

1 7 . N o v e m b e r ,
2 4. N o v e m b e r und

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, und für
den Fal l , altz bei diesen Tagsatzungen
«we Aussöhnung nicht zustandeläme
oder die Geklagte zu denselben nicht
persönlich erschiene, die weitere Tag-
satzung zur Verhandlung in der Haupt-
sache auf den.

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
ebenfalls voymittags 10 Uhr, vor
Hiesem k. k. Vandesgerichte angeordnet
wurde.

Da der gegenwärtige Aufenthalts-
ort der Geklagten, Frau Nofalia Mahr,
diesem Landesgerichte nicht bekannt ist,
so wurde derselben auf ihre Gefahr und
Kosten Herr D r . Josef Suppan,
Adyocat in Laibach, als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach den bestehenden Ge-
setzen verhandelt und entschieden wer-
den wi ld.

Die Geklagte wird demnach hier-
mit aufgefordert, ihre allfälligen Be-
helfe dem Herrn Cmatvr rechtzeitig
an die Hand zu geben oder einen
andern Vertreter diesem Gerichte nam-
haft zu machen.

Laibach, am 1 1 . Oktober 1873.

vorläufige Anzeige!

Höchst interessant nnd staunenswert!)
anzusehen

WM" von Tamstag den t . November an von morgens 9 Uhr bis abends 9 Uhr.

Frl. Flora
Europas stärkste und kolossalste Dame, 20 Jahre alt und »30 Pfund schwer,
hat durch ihre Munterkeit und Behendigkeit in den größten Ttcldten Ouropaft
arofte Bewunderung erregt und wird bei ihrer Durchreise sich hier einge Tage

im „Oasthof zur Schnalle"
aufhalten. Niese Dame hatte nicht nur die Ehre, sich vor >sr. Majestät dem Kaiser von Deutsch-
land zu producieren, sondern mußte sich auch auf Verlangen der Königin Mutter in Vaiern vor-
stellen. I m vorigen Jahre hatte auch die Dame die Thre, sich vor der ganzen löniglichen Familie
in Württemberg sehen zu lassen, wobei die Großfürstin Werra ausrief: „ Ich habe in meinem
Leben noch nie eine solche kolossale Dame gesehen!"

Da das Auftreten sowie die Kleidunq dieser Dame höchst elegant ist, so lade ich da« ge«
ehrte Publicum mit dem gauz ergebensten Bemerken ein. daß diese Kolotzdame gewiß nach langen
Jahren fllr einen Jeden eine ganz angenehme freudige RUckeriuncrung sein werbe.

Zu recht zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein
(2545) H. Oi^lKOim^I^

(2443—1) Nr, 6202.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Josef Sepit,
Grundbesitzer in Hudeu, Gerichtsbezirk
Treffen, zuletzt angeblich wohnhaft in
Rudolfswerth, hiermit erinnert, es habe
wider ihn die laibacher Sparkasse,
durch Herrn Dr . Suppantschitsch un-
term 10. J u l i 1873, Z . 3983, die
Klage auf Bezahlung einer Darlehns-
forderung von 846 st. s. N. 35. ein-
gebracht, worüber neuerlich die Tag-
satzung auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, vor diefem k. k.
Landesgenchte angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthaltsort des
Geklagten Josef Sepit diefem Landes-
gerichte unbekannt ist, wurde demsel-
ben auf feine Gefahr und Kosten der
hiesige Advocat Herr Dr . Johann
Steiner als Curator aufgestellt, mit
welchem die obige Rechtsfache verhan-
delt werden wird.

Herr Josef Sepit wird dessen
mit dem Beisatze« erinnert, daß er
seine Behelfe dem aufgestellten Cura-
tor an die Hand zu geben, oder
rechtzeitig felbst zu erfcheinen, oder
einen andern Sachwalter zu erwählen
und diefem Gerichte namhaft zu machen
wissen werde, widrigens er sich die
Folgen selbst beizumessen hätte.

Laibach, am 30. September 1873.

(2231—2) ' Nr. 38187

Uebertraqung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tscher«
nembl wird bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen der Anna Krize,
durch Johann Kolbesen von Tjchernemdl,
die executive Feilbietung der dem Johann
Krizc von Krupp gehörigen, gerlchlllch
auf 760 f l . geschätzten, im Grundbuche ää
Gut Smut sub Urb. 'Nr. 139, Neclf..
Nr . 121 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu die dritte Fellbielungstagsatzung
auf den

1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts'
lanzlei im UebertragungSwege und mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pjandrealitüt bei dieser Feilbietung auch
unter dem SchähungSwerlhe hlntangege-
beu weiden wird.

2. I. Bezlrsgericht Tschernunbl, luu
13. Mal 1873.

(2471—3) Nr. 5039.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttittai wird
bekannt gemacht:

Es sci üver Ansuchen des Martin Der-
nouöel die rxec. Feilbictung der dem Josef
Weber von Waldhofen gehörigen, gericht-
lich auf 4967 ft. geschätzten Reulilül uud
Urb.'Nl. 53 aä Ponovitsch bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS<Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

19. I t l n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtstanzlei, mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder llber dem Schützungswerth, bei der
1' ilten aber auch unter demselben hmtan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsiiediiltznisse, wornach
insbesondere jeder i!icitallt vor gemachtem
Anbote ein iOperz. Baoium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SaMnligsprotololl und der
Grundbuchseflracl lonnen in der dies»
gerichtlichen Utegistratur eingesehen »eroen.

Littai, am 15. August 1873.

(2472—3) Nr. 5289.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgenchlc UMai wiro
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen dcS Georg 5ia°
goj die efcc. Fellbiemng der zur Kranz
KlpouScl'sHen Verlaßmasse gehörigen, ge»
richtllch aus 2446 f l . ge>chützttn Realllül
Ucv.»Nr. 16 aä Tuijah bewilligt und
hiezu drei FeilbletungS-Tagsutzungen, und
zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

die zweite auf den
9. J ä n n e r

und die dritte auf den
9. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
Gerichtslanzlei ink l t la i , mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dle Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswenh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der «icilationScommission zu «legen hat,
so wie das Schatzungepr^tololl und der
Grundbuchsc^lracl tonnen in der diesge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht slttai, am 16ten
August 1373.

(2543) Nr. 66^

Kundmachung. ,,
Vom k. l . Landesgerichte ^

wird sämmtlichen Alois R i z z ^ ,
Concursgläubigern bekannt geg^
es haben die Handelsleute M " , '
in Wien unterm 15. Oktober d>^
Z. 6606 , zur Alois R i z M
Concursmasfe eiae Forderung ,
357 fl. 79 kr. angemeldet u l^
sei hierüber eine besondere M "
rungstagfahrt auf den

1 0 . N o v e m b e r 187s ,
srüh 9 Uhr, vor dem Concurs"
missä'r angeordnet worden, .<̂

Laibach, am 18. Oktober 1»
(2416-3) Nr. ̂

Erecutive FeilbieM
Von dem l . l. Bezirksgerichte "

laschiz wird hiemit belannt gema^'^
Es sei über das Ansuchen ve» .

hann Steh von Malawaß S ^ " ,^
Znidarsiö von Sagoriza wegen sl? ,̂
80 fi. ü. W. o. ». c in die el" ^
öffentliche Versteigerung der dc» ' .i
gehörigen, im Gruudbuche Zobels ^
Urb.-Nr. 99—100/1 oorlomwen°e" ,.
lität, im gerichtlich erhobenen Sch"^
wcrlhe von 380 ft. 0. W . , geM",'^
zur Vornahme derselben'die Ae,W
tagsatzungen auf den

15. N o v e m b e r und 5
2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 3 "
2 4. J ä n n e r 1 8 7 4 , ^

jedesmal vormittags um 9Uhr iwH^
UmtSlocale, mit dem Anhange H F
worden, daß die feilzubietende ^ ^
bei der letzten Feilbietung a u c h H /
Schätzungswerthe an den M e ^
hintungegebcn werde. /<<A

Das Schäyungsprotololl, A ^
buchsextract und die Uic i la t io l /^ ̂ '
tonnen bei diesem Gerichte ^ . / ^
wohnlichen Amtsstunden eingese^./

K. l. Bezirksgericht GroW" ^
26. Juni 1873. ,^,
(2493-1) 3lc> ^

Erinnerung.^
an Andreas ttopaunit von

und dessen unbekannte " " j l <
Bon dem l. t. Bezirtsgellchll F

wird dem Andreas Kopaunil „o"" ^
Nr. 81 , unbclan:Uen Duseitls,"^.
unbelannten Erben hiemit en"" , ^ l «

Es habe wider dieselbe« ^ l H
Gcrichle Anton Oitzinger f ^ >'"gel B
Machthaber dc« «onnz ^ H ft.^«
We»ßcufels die Klage pcto. ^ s ^ W
hicramls eingekracht, wuruvcr i gll,W
rischen Verhandlung die Tagjav" >

16. Dezember ^ ^ ^ ß «
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange ^ »
der allerh. Entschließung " t " ^ze. Z
1845 hiergerichts angeoldnct ^ < M

Da der AufenihaltSolt ocl ^ ^ »
diesem Gerichte unbekannt U" ^ ,
vielleicht aus den l. t. 6 " " ' ^ e W
send sind, so hat man zu ^ . ^ftt», H
uud auf i.re G«f«hr "l» ^ . ^ H
Markus Petlih von Ratsch"" ^«
ourutor 2,(l 2cwm bestelll. ,htll»^«

Dleselven werden Yievon z ^ l<ss,
nelstandlgt, dllNlt sie allc"!" ^ H
Zeit selbst erscheinen ° d " " ^ch °>Ä
dern Sachwaller bestelle«, ^ F ' B
Ocrichle namhaft mach"', " îlel» H
ordnungsmüßigen Wcge c ' " ' ^ ^
die zu ihrer lljertheldigung ^^S Z
Schntte einleiten tonnet,, "" ^ O l l l ,
Rechtssache mit dem ausge '<- ^^ i i h " ' D
nach den Bestimmungen oel ̂  ̂  ,
nung verhandelt werde« ^ s f < Z
Oetlaglen, welchen es M'U ^ a ' M
ihre Rechtsbehclfe au« ° ^ , ! ^
Orator an die Haud i " » ^tst^ ^
aus einer VeravsüuwllN« , ^ ' ^
Folgen selbst beizumcssenv ^

K.t. Bezirksgericht i t r o n ^ >
September 1873.

2>ru«l «»b Verl», von Ignaz v. «lti-umayr ck Fedor V»mbt«z»


